Protokoll über die öffentlichen Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses am 22. Juni 2005                                                               Seite 4
 


P R O T O K O L L   ÜBER DIE ÖFFENTLICHE SITZUNG DES VERWALTUNGS- UND FINANZAUSSCHUSSES AM 22. Juni 2005

Beginn:
19.00 Uhr

Ende:

20.15 Uhr

Anwesend:

Vorsitzender: 

 FORMULARKONTROLLFELD 
Bürgermeister Knodel

Mitglieder:






Stellvertreter:


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Haese-Sandner Ingeborg


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Kleppel Jochen


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Kiesinger Peter




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Gossenberger M.


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Höger Günter




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Rädle Roland


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Künzler Bernd




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Becker Otto


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Ried Norbert




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Schmidt Michael


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Bodemer Rolf




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Müller Willibald


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Herrmann Jürgen



 FORMULARKONTROLLFELD 
 Christmann Heike


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Karcher Joachim



 FORMULARKONTROLLFELD 
 Metz Günter

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Kleiner Hans Gerhard



 FORMULARKONTROLLFELD 
 Höger Otto


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Rupp Hans




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Christmann Heike


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Steigerwald Klaus



 FORMULARKONTROLLFELD 
 Haas Reinhard


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Haller Helmut




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Masino Traudel

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Haas Gerhard




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Wicker Günter

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Rohrer Uwe




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Badewien-Oehler Dorothea
 FORMULARKONTROLLFELD 
 Günther Heike




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Schroth Kathrin

Beratende Mitglieder/Gäste:


 FORMULARKONTROLLFELD 
 OV Kunz Helmut


 FORMULARKONTROLLFELD 
 OV Wicker Günter -entschuldigt-


 FORMULARKONTROLLFELD 
 OV Rädle Roland


 FORMULARKONTROLLFELD 
 OV Haas Reinhard

Verwaltung:


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Bach





 FORMULARKONTROLLFELD 
 Watteroth


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Knackfuß




 FORMULARKONTROLLFELD 
 Dr. Rösch

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Stößer





 FORMULARKONTROLLFELD 
 Günzel

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Augenstein
bis 19.45 Uhr

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Huck

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Becker Harald






TOP 1

Fragen der Gemeinderäte

GR Haller wollte wissen, ob der Verwaltung die Terminüberschneidung zwischen der nächsten Gemeinderatssitzung und dem Fußball-Endspiel im Konföderationscup bekannt ist. GR Rupp schlug vor, mit der Sitzung bereits um 18.00 Uhr zu beginnen.

BM Knodel wies darauf hin, dass die Einladung der Bevölkerung zur öffentlichen Sitzung nicht mehr rückgängig zu machen ist.

OV Bodemer fragte, ob die Verwaltung über eine Unterschriftenliste informiert ist, die in Karlsbader Geschäften ausliegt und mit der größere Räume für die Gemeindebücherei gefordert werden. BM Knodel informierte, dass die vorübergehenden Einschränkungen durch Baumaßnahmen in der Bücherei mit den Mitarbeitern abgesprochen sind. OV Rädle regte an, die Öffentlichkeit über einen Aushang in der Bücherei über den vorläufigen Charakter der Einschränkung zu informieren.

Im Obermutschelbacher Friedhof sind nur noch zwei Reihengräber frei. OV Bodemer bat angesichts mehrerer Schwerkranker um Auskunft, welcher Zeitplan für die Erweiterung der Grabfelder vorgesehen ist.

In der Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung und Umwelt am 06.07.05 werden die Erweiterungsarbeiten vergeben. Das Büro Cappoen prüft derzeit, ob ein Grabfeld vorab angelegt werden kann.

GR Herrmann dankte für die Aktualisierung des Rats-Informations-Systems auf der Homepage der Gemeinde.

GR Höger erinnerte an den Wunsch des Ortschaftsrates Auerbach nach einem Verkehrsspiegel an der Einmündung Forlenstraße. Herr Augenstein sicherte eine kurzfristige Erledigung zu.

GR Steigerwald fragte nach dem Sachstand Bauverpflichtung/Bauantrag Remchinger Str. 12. Hier fanden nach der Rücknahme des Bauantrages bisher noch keine weiteren Gespräche statt.  

Außerdem wies GR Steigerwald darauf hin, dass sich der neue Asphalt auf der Straße "Im Stöckmädle" in Höhe der Einmündung der Industriestraße bereits wieder löst.

Auf beschädigte Schutzgitter an Wassereinläufen beim Bibelheim Bethanien wies GR G. Haas hin. Herr Knackfuß wusste, dass die Gitter bereits vor der Verlegung der Gasleitung beschädigt waren. Der Schaden wird behoben.

Bei Ballspielen im Freibad werden immer wieder unbeteiligte Badebesucher von harten Bällen getroffen. Für Kleinkinder ist das gefährlich. GR Ried fragte deshalb nach, welche Maßnahmen möglich sind, dass künftig nur noch weiche Bälle verwendet werden. OV Rädle wird die Angelegenheit mit dem Bademeister besprechen.

Umkleidekabinen auf der Freibadwiese, ebenfalls von GR Ried angesprochen, hält Herr Knackfuß bei den kurzen Wegen zwischen Liegewiese und Badgebäude nicht für erforderlich. Trotzdem wird er sich nach kostengünstigen Lösungen umsehen.

TOP 2

Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses vom 11.05.2005

Einstimmig wurde das Protokoll genehmigt.

TOP 3

Beratung und Beschlussfassung  über den Umbau der vorhandenen Leermessstellen 

GR Höger errechnete für die Erneuerung von fünf Messstellen aus der Vorlage 175.000 € Kosten. Wenn die Messanlagen nur einseitig erneuert und künftig nur noch in Fahrtrichtung ortseinwärts Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt werden, können 80.000 € gespart werden. Für Geschwindigkeitsmessungen ortsauswärts kurz vor dem Ortsschild sah er keine sicherheitsrelevanten Gründe. Er beantragte deshalb, 

1. die fünf Geschwindigkeitsmessstellen nur ortseinwärts umzubauen

2. auf den zusätzlichen 4. Messgerätesatz mit 36.000 € zu verzichten.

Herr Augenstein wies darauf hin, dass die vorhandenen Messeinschübe durchgehend im Einsatz sind. 

Anwohner beschweren sich auch bei überhöhten Geschwindigkeiten ortsauswärts.

Bei den mobilen Messgeräten ist Miete dem Kauf vorzuziehen, weil Wartung und Reparatur nicht zu Lasten der Gemeinde gehen. Für die Miete eines mobilen Gerätes sind pro Tag zwischen 800 und 1.000 € zu zahlen. 

GR Karcher fragte, ob beim derzeitigen krankheitsbedingten Ausfall die Geschwindigkeitsmessungen ordnungsgemäß durchgeführt werden können. 

Der personelle Engpass wurde überbrückt.

OV R. Haas bat darum, die Geschwindigkeitsmesstafel an einem anderen Platz aufzuhängen. 

GR Herrmann sah keinen Grund, den Grundsatzbeschluss abzuändern und nur noch ortseinwärts Geschwindigkeitskontrollen durchzuführen. 

Der CDU-Antrag, bei den umzubauenden Geschwindigkeitsmessstellen nur noch in Fahrtrichtung in den Ort zu messen, wurde bei 6 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung abgelehnt.

Der Verwaltungsvorschlag, die in der Vorlage genannten 5 Messstellen in den Jahren 2006-2008 für beide Fahrtrichtungen auf neue Technik umzubauen und einen weiteren Messeinschub zu beschaffen, wurde bei 10 Zustimmungen und 6 Gegenstimmen beschlossen. 

TOP 4

Beratung und Beschlussfassung über Kindergartenregelungen in Karlsbad

Mit dem neuen Kindergartenrechts ab 01.01.04 ist die Bedarfsplanung und Bedarfsfortschreibung eingeführt worden. HAL Bach informierte über ein Gespräch mit den Kindergartenträgern und -leiterinnen, in dem auch die einheitliche Anpassung der Elternbeiträge vorgesehen wurde.

GR Höger berichtete von einem Gespräch, zu dem die Kindergartenleiterinnen die Gemeinderatsfraktionen eingeladen hatten. Es besteht der Wunsch nach einem Gesamtkuratorium für alle Karlsbader Kindergärten.

GR Herrmann verwies auf die bisherigen Kuratorien und betonte, dass ein Kuratorium auch regelmäßig tagen muss. Er kritisierte, dass die Kindergartenbeiträge in Karlsbad die finanzielle Situation der Eltern nicht berücksichtigen.

GR Kleiner erinnerte an den Fusionsvertrag und bat darum, dass als Vertreter im Kindergarten-Kuratorium Ortschaftsräte angemessen berücksichtigt werden.

Einkommensabhängige Elternbeiträge sind sehr verwaltungsaufwändig, betonte BM Knodel. 

Den vorgesehenen neuen Elternbeiträgen müssen die einzelnen Kirchengemeinderatsgremien ebenso zustimmen, wie der Verwaltungs- und Finanzausschuss. Die Gespräche zur maßvollen Änderung von Standards in der Personalausstattung werden mit dem Ziel der Kostenreduzierung fortgeführt. 

Einstimmig stimmte der Verwaltungs- und Finanzausschuss für die in der Vorlage dargestellten einheitlichen Elternbeiträge ab September 2005. Gleichzeitig wurde beschlossen, dass ein Gesamtkuratorium für die Karlsbader Kindergärten gegründet werden soll. 

TOP 5

Beratung und Beschlussfassung zur beantragten Erweiterung der Kernzeitbetreuung an der Grundschule Karlsbad-Ittersbach

GR Höger stellte fest, dass für die erweiterte Kernzeitbetreuung an der Grundschule Ittersbach die Nachfrage nach längeren Betreuungszeiten am Nachmittag (bis 14.00 Uhr) und in einem Teil der Ferien (zusätzlich 25 Tage) besteht.

Einstimmig beschloss der Ausschuss die Einführung der erweiterten Kernzeitbetreuung an der Grundschule Ittersbach ab dem Schuljahr 2005/06. Die Gebühren betragen 55 €/Monat für das 1. Kind, 45 € für das zweite und 40 € für das dritte Kind.  

TOP 6 

Bekanntgaben

Es erfolgten keine Bekanntgaben.

TOP 7

Fragen der Zuhörer

Auf die Frage einer Zuhörerin bestätigte HAL Bach, dass sich mit der Ausweitung der Betreuungszeit der Etat der Kernzeitbetreuung Ittersbach erhöht und der Arbeitsverträge der Mitarbeiterinnen angepasst werden.
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Knodel, Vorsitzender




Becker, Protokollführer

Urkundspersonen:

.............................................



.............................................

Höger Günter





Herrmann Jürgen

............................................



.............................................

Haas Gerhard





Rohrer Uwe

